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Wir wollen Breitensport!
Aus Olympia ist für Berlin nun nichts geworden, daher ergibt sich die Chance für 
viele, sich noch mehr für die Entwicklung des Breitensports zu engagieren, um 
Berlin und Reinickendorf in Bewegung zu bringen. Wir begrüßen die öffentlichen 
Aussagen des Präsidenten des Landessportbundes, Herrn Klaus Böger, dass wir 
uns alle in Berlin noch mehr für die Ausweitung der Breitensportangebote und 
Sicherstellung notwendiger Gelder für Sportanlagen stark machen müssen. Der 
TSV Berlin-Wittenau wird diese Entwicklung als führender Sportverein im Berliner 
Norden maßgeblich mitgestalten!

Was haben wir noch vor in 2015?
Wie schon mehrfach berichtet, arbeiten wir intensiv daran, mit zuständigen 
Wohnungsbauträgern Möglichkeiten zu finden, ein oder zwei bauliche Nutzflächen 
in Sportstätten für den TSV umzuwandeln. Für dieses Jahr sind wir zuversichtlich 
mind. eine Sportstätte fix machen zu können. Da wir bei einem dieser Projekte 
ein gutes Stück vorangekommen sind, werden wir nun eine außerordentliche 
Mitgliederversammlung einberufen, um uns vom obersten Gremium des TSV die 
Zustimmung für weitere Schritte einzuholen. 

Im sportlichen Bereich werden alle Abteilungen ihre erfolgreichen Wege 
weitergehen. Wir freuen uns schon auf die Berichte im Echo.

Unsere Großereignisse, die den TSV über die Grenzen Reinickendorfs hinaus 
bekannt machen, werden wie gewohnt auf hohem Niveau durchgeführt. Die 
Vorbereitungen für die Fahrrad-Rallye, den Sprint- und Staffeltag der Schwimmer, 
die Straßenlaufnacht, das Drachenbootrennen, den Wittenauer Fuchs der Fechter 
und das Ballettmärchen der Art of Dance Company sind schon in vollem Gange! 
Allen, die schon engagiert „reinhauen“, einen großen Dank vorneweg. Die Erfolge 
werden wir gemeinsam mit euch am Jahresende feiern. Lasst euch überraschen. 

Dazu kommen wie immer zahlreiche Meisterschaften, Ligaspiele und andere 
Wettkämpfe in den Abteilungen. Allen Wettbewerben VIEL Erfolg! 

Und wir haben viele innovative Angebote im Rahmen des Freizeit- und 
Gesundheitssports. Hier wünschen wir allen viel Freude und gutes Gelingen.

Liebe Mitglieder des TSV,

euch allen ein aktives Frühjahr, viel Freude bei den Sportangeboten und hoffentlich 
ein baldiges Wiedersehen.

Johann Müller-Albrecht
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Einladung
zu einer außerordentlichen Mitgliederversammlung

am 04.06.2015 um 19:00 Uhr
in der TSV-Halle, Senftenberger Ring 40 a, 13439 Berlin

Tagesordnung:

Beschlussfassung über 
- die Anmietung eines Waschhauses der DEGEWO im
  Senftenberger Ring 92
- die Investition in den Um- und Ausbau zu einer Gymnastik-
  halle nach dem Vorbild des Senftenberger Ring 40 a,
  unter Einhaltung der behördlichen Vorgaben 
- die Investition in die zur Betreibung notwendigen Einrich-
  tungen, Materialien und Werbemaßnahmen

in Abhängigkeit von der Zusage von Fördermitteln aus dem Vereins-
investitionsprogramm des Landes Berlin (Sportförderungsprogramm 
nach § 15 Abs. 1 Nr. 6 des Sportförderungsgesetzes), über einen 
Zuschuss von 20 % und ein zinsloses Darlehen in Höhe von 40 % oder 
mindestens einer insgesamt gleichwertigen Förderung.

Sportliche Grüße

Johann Müller-Albrecht
1. Vorsitzender

Wichtige Informationen:

Stimmberechtigt in Finanzangelegenheiten sind nur Mitglieder, die das 
18. Lebensjahr vollendet haben.

Da zum Redaktionsschluss noch nicht alle Ausschlussfaktoren endgültig 
geklärt waren, bitten wir darum, sich über unsere Website unter  
www.tsv-berlin-wittenau.de zu informieren, falls die Versammlung aus 
gegebenem Anlass kurzfristig abgesagt werden muss.
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Stillstand ist Rückschritt - Also, packen wir‘s an!

Unser Vereinszweck wird laut Satzung unter anderem durch die Förderung des 
Sports verwirklicht. Fördern heißt auch voranbringen, weiter entwickeln und in der 
Entfaltung unterstützen. Dass uns das in den letzten Jahrzehnten gut gelungen ist, 
steht außer Frage. Aber wie kann es weiter gehen?

In immer mehr Bereichen stoßen wir an die Grenzen unserer räumlichen 
Kapazitäten. Seit Jahren versuchen wir, zusammen mit dem Bezirk und unseren 
Partnern, neue Räume für den Sport zu schaffen. Ein sehr schwieriges Unterfangen, 
wie wir feststellen mussten.

Endlich sehen wir die Chance im Senftenberger Ring 92 (gegenüber vom Atrium) 
erneut ein nicht mehr genutztes Waschhaus in eine Sportstätte für bis zu 800 neue 
Mitglieder umzubauen. Die Kredite für das Vereinsheim in der Königshorster Str. 
und den Umbau der TSV-Halle im Senftenberger Ring 40 a sind bezahlt und es 
ist uns zusätzlich gelungen, durch Sparsamkeit und wirtschaftliches Geschick, 
einige Investitionsrücklagen, vor allem im Hauptverein und im Gesundheitssport, 
zu schaffen. Diese können wir nun evtl. nutzen, unsere Aktivitäten weiter voran 
zu treiben. Auch wenn sich die meisten unserer Sportabteilungen aufgrund der 
Mitgliederstruktur keine kostenpflichtigen Sportstätten leisten können, so lohnt 
sich für alle doch der Blick „über den Tellerrand“:

Je mehr Menschen wir bewegen, umso höher ist grundsätzlich die Aufmerksamkeit 
für den Sport im Bezirk. Neue Mitglieder in einem Bereich bewirken auch 
die Steigerung der Aktivitäten in anderen Bereichen, wie wir in der jüngsten 
Vergangenheit feststellen durften. Wenn wir eindrucksvoll zeigen können, dass 
der Bedarf an neuen Sportflächen nicht nur unserer Motivation entspricht, müssen 
sich die Verantwortlichen in Politik und Wirtschaft den Notwendigkeiten endlich 
mehr öffnen und den für die Bevölkerung so wertvollen organisierten Sport in 
angemessenem Maße fördern.  

Susanne Jurchen
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Zehn Sportvereine und Partner aus dem Märkischen Viertel, die GESOBAU AG und 
das Bezirksamt Reinickendorf stellten am 03.03.2015 ihr sportliches Engagement 
unter der Dachmarke „Märkisches Viertel bewegt“ der Öffentlichkeit vor. Als 
Schirmherren der von der GESOBAU initiierten Kampagne lobten Klaus Böger, 
Präsident des Landessportbundes Berlin, und Frank Balzer, Bezirksbürgermeister 
von Reinickendorf, den erstmaligen Zusammenschluss von Sportvereinen in einem 
Stadtteil. In der Initiative engagieren sich der TSV Berlin-Wittenau 1896 e.V., MSV 
Normannia 08 e.V., Berlin Flamingos e.V., FACE Evangelisches Familienzentrum, 
Tanz ist KLASSE! e.V., ALBA BERLIN Basketballteam, VfB Hermsdorf e.V., Sensei 
Kampfsport e.V., Teamwork Sport+Event e.V. sowie das Indoor BeachCenter 
Berlin. Gemeinsam haben die beteiligten Institutionen und Vereine die Kampagne 
„MV bewegt“ sowie Ideen für eine möglichst vielseitige Umsetzung des 
Marketingkonzepts entwickelt. Den Kern der Kampagne bildet in diesem Jahr das 
ambitionierte Ziel mit dem Titel „In 185 Tagen um die Welt“. Zwischen dem 3. März 
und dem 5. September werden Sportevents, Bewegungs- und Freizeitangebote 
im Märkischen Viertel genutzt, um die Welt zu umrunden. Das Ergebnis wird am  
5. September im Rahmen der Straßenlaufnacht von Berlin-Reinickendorf vor dem 
Fontane Haus bekannt gegeben.

Das eigens für die Dachmarke entwickelte Logo flankiert die Kampagne und zeigt 
auf einen Blick die Vielfalt der Sportarten im Märkischen Viertel. Es ist angelehnt an 
das 2014 durch die GESOBAU entwickelte Logo und die gesamte Markenbildung 
zum 50. Jubiläum des Märkischen Viertels. Alle Aktivitäten und Veranstaltungen 
findet ihr unter www.mein-maerkisches-viertel.de.
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Bundesverdienstkreuz für 
besonderes Engagement

Eine besondere Freude ist es uns, euch 
mitzuteilen, dass wir gemeinsam mit Freunden 
und Partnern in der Lage waren, dass ein sehr  
„sportliches“  Bundesverdienstkreuz im Namen  
des Bundespräsidenten an Herrn Dieter 
Braunsdorf verliehen wurde. Herr Braunsdorf 
ist während seiner über 65-jährigen(!) 
Ehrenamtstätigkeit immer ein Begleiter, 
Unterstützer und Freund des TSV Berlin-
Wittenau gewesen und wird es hoffentlich noch 
sehr lange sein.
Wir gratulieren aufs Herzlichste und freuen uns, Herrn Braunsdorff als Leuchtturm 
für erfolgreiche Ehrenamtsarbeit weiterhin bei unseren Veranstaltungen begrüßen 
zu können. Wir wünschen vor allem viel Gesundheit!

Johann Müller-Albrecht

Ehrung langjähriger Mitglieder
Einige unserer Mitglieder sind bereits seit 40 Jahren und länger im TSV Berlin-
Wittenau. Bei einem festlichen Essen werden jährlich die Mitglieder geehrt, die seit 
25 Jahren und länger dem Verein treu sind. 

Als kleine Anerkennung 
bekommt jeder ein T-Shirt 
mit silbernem oder, für die 
ganz treuen Mitglieder , mit 
goldenem Aufdruck. 

Letztere werden natürlich 
besondern stolz getragen, 
wie man auf dem Foto 
erkennen kann. 

Wie lange bist du schon 
dabei?

Der Ehrenausschuss



Badminton
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Jugendvertreter
Im Februar wurden Lisa Köhler und Tamara Reschke aus den Reihen der 
Jugendlichen zu Jugendvertretern gewählt. Sie sind  Ansprechpartner und 
Vermittler für die und in der Jugendgruppe, die bei wechselnden Ab- und Zugängen 
zwischen 16 und 20 Mitgliedern stark ist.

Übungsleiter
Wegen Sonjas ausgeweiteter eigener Kinderbetreuung kümmern sich um die 
sportlich fachgerechte Durchführung der freitäglichen Trainingseinheiten zusätzlich 
Giovanni Gräsler und Martin Lauszus, der in unseren Rundspielen für die meisten 
Höhepunkte sorgte.

Spielregen
In loser Folge werden hier Ausschnitte aus den Badmintonspielregeln zur Verinner-
lichung aufgeführt.

Bei korrektem Aufschlag:
- stehen Aufschlagender und Aufschlagannehmender innerhalb diagonal gegen- 
   überliegender  Felder
- wird der Ball unterhalb der Taille des Aufschlägers getroffen.
- fällt der Ball in das Aufschlagfeld des Annehmenden.
- muss sich der gesamte Schlägerkopf im Moment der Ballberührung unterhalb der  
  Taille des Aufschlagenden  befinden.

Wiederholungen:
-  Wenn es eine „Wiederholung“ gibt, serviert der Spieler, der als letztes serviert hat , 
   noch einmal.
- „Wiederholung“ kann für jedes unvorhergesehene Ereignis gegeben werden,  
  das das Spiel unterbricht, z.B. wenn der Servierende aufschlägt, bevor der  
   Annehmende bereit ist oder wenn der Ball eines anderen Spielfeldes das Spiel  
   stört.

Schleifchenturnier
Am 25. April 2015 findet das nun immerhin schon 31. Schleifchenturnier unserer 
Abteilung in der Sporthalle vier der Bettina-von-Armin Oberschule statt. Die 
bisher gemeldeten Teilnehmer versprechen bei den immer wieder wechselnden 
Partnerzusammenstellungen einen sehr interessanten Turnierverlauf.
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Klare Angelegenheit
Die Rundenspiele der Saison 2014/2015 haben es nach unserem Verbleib in der 
spielstarken Gruppe der vorherigen Saison und den zugeordneten Mannschaften 
von Deutsche Bank, Biotronik II, AWO II, BA Tempelhof sowie Bayer IV ganz 
schön in sich. Von den möglichen zehn Spielen in Hin- und Rückrunde wurden 
vier klar mit 0:4 und vier mit 1:3 verloren. Am 16. Januar konnten wir jedoch bei 
fast allen Spielen über drei Sätze einen Erfolg von 4:0 verzeichnen. Obwohl die 
Spielergebnisse recht eindeutig und klar aussehen, gab es nicht wenige Sätze, 
die nur mit zwei und drei Punkten Differenz oder sogar erst in der Verlängerung 
entschieden wurden. Gegen Biotronik II haben wir z.B. 1:3 verloren, aber 14 mehr 
erspielte Punkte erreicht. Das letzte Gruppenspiel fehlt noch in dieser Übersicht, da 
es erst nach Redaktionsschluss am 17.04.2015 stattfindet. Für die nächste Saison 
sind somit die Aussichten, in der unserer derzeitigen Spielstärke entsprechenden 
Liga 4 zu starten, vorgezeichnet.

Klaus Pahlow

UNTERER 
RÜCKEN

BAUCH

NACKEN

SO WIE MEIN AUFTRITT

MEIN KÖRPER IST STARK MEHR KRAFT FÜR
EIN AKTIVES LEBEN.

Vereinbaren Sie Ihren 
Starttermin bis zum 
30. November 2014.

10x in Berlin und Potsdam

Berlin-Reinickendorf
Kieser Training GmbH
Holzhauser Straße 140d
Telefon (030) 417 189 17

kieser-training.de

JETZT 3x 
KOSTENLOS
TESTEN!
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Liebe Ballettis,

am 25. April 2015 findet unsere Frühlingsfeier statt. Bitte kommt zahlreich um 
17.00 Uhr in die TSV-Halle, Senftenberger Ring 40a. Wir werden unseren Eltern, 
Geschwistern, Verwandten, Freunden und den anderen Ballettmädchen und 
-jungen schöne Tänze präsentieren und gemeinsam Spaß haben.

Am 3. Mai 2015 werden die fleißigen Mädchen auf der Familienfarm Lübars 
auftreten. Auch die Teilnahme an der Fahrrad-Rallye und das Rahmenprogramm 
des TSV mit Präsentationen und Spielen lohnt sich für alle Mitglieder sehr.

Wir freuen uns darauf, euch dort zu sehen!
Angela und Patricia Stoebener

Sven, wir vermissen Dich!
Am 16. Januar 2015 ist unser geliebter langjähriger Ballettlehrer Sven 
Schlenzok im Alter von nur 40 Jahren plötzlich gestorben.

Sven hatte bei uns in 2002 als Vertretungslehrer begonnen und bald 
darauf verschiedene Gruppen übernommen. Seine erstklassige 
Ausbildung an der Rambert School of Classical and Contemporary Dance 
in London prägte auch unsere Ballettstunden nach dem italienischen 
System Cecchetti mit Ausflügen in den Contemporary Dance. Nach 
einer Ausbildung zum Physiotherapeuten machte er eine Fortbildung als 
Heilpraktiker. Neben zahlreichen Tanzprojekten an der Seite von Volker 
Eisenach, u.a. mit den Berliner Philharmonikern, machte er hauptberuflich 
bei Kieser Training Karriere. 

Seitdem unterrichtete er nur noch uns „Großen“ 
und unterstützte mit Kieser Training in den letzten 
Jahren den TSV-Berlin-Wittenau als Sponsor.

Sven, deine Lebensfreude, deinen Witz und deine 
legendären Geschichten von deinen Londoner 
Ballettlehrern werden wir nie vergessen. Wenn 
wir die Musikstücke, die du choreographiert hast 
hören, werden wir immer an dich denken. Du fehlst 
uns. Wir beten für deine Frau Luisa und dein Baby 
Lars Kennet. 

Mögest du jetzt mit den Engeln im Himmel tanzen.



Bogensport

Einladung
zur ordentlichen Mitgliederversammlung der Abteilung Bogensport

am Sonntag, 20.05.2015 um 12.00 Uhr 
Sporthalle der Charlie-Chaplin Schule, Wilhelmsruher Damm 90-94

Vorgesehene Tagesordnung:

TOP 1:  Begrüßung  und Feststellung der satzungsgemäßen Einladung
TOP 2:  Genehmigung der Tagesordnung
TOP 3:  Berichte: des Abteilungsleiters
                             des Kassenwarts 
                             des Sportwarts 
                             des  Materialwarts
                             des Pressewarts 
TOP 4:  Entlastung der Abteilungsleitung
TOP 5:  Benennung eines Wahlleiters und
              Feststellung der anwesenden Wahlberechtigten
TOP 6:  Wahl des/der  Abteilungsleiters/in
                  „                 Kassenwarts/in
                  „                 Sportwarts/in
                  „                 Materialwarts/in
                  „                 Pressewarts/in
TOP 7:  Verschiedenes

Mit sportlichen Grüßen und alle ins Gold

Ingo Schumann
Abteilungsleiter

11





Fechten
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Einladung
zur ordentlichen Mitgliederversammlung der Fechtabteilung

am Dienstag, dem 9. Juni 2015 um 20.00 Uhr
in der Geschäftsstelle des TSV, Senftenberger Ring 53, 13435 Berlin
 

Tagesordnung

1.	 Begrüßung, Feststellung der satzungsgemäßen Einladung
2.	 Berichte der Abteilungsleitung
3.	 Entlastung der Abteilungsleitung
4.	 Neuwahlen der Abteilungsleitung und der Fachwarte
5.	 Verschiedenes

Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.

Christian Peters
Abteilungsleiter

Hinweis: Stimmberechtigt sind laut Satzung alle Mitglieder, die das 
16. Lebensjahr vollendet haben (Bei Finanzangelegenheiten das 
18. Lebensjahr). Eltern sind für ihre minderjährigen Kinder nicht 
stimmberechtigt. 

Die Wahl des Jugendwarts der Fechtabteilung
findet statt am Mittwoch, dem 10. Juni 2015 um 19.00 Uhr

in der Fechthalle Klinnerweg 27, 13509 Berlin

Aus der Satzung des TSV Berlin-Wittenau 1896 e.V.:
Zum Jugendwart einer Abteilung sind Mitglieder der Abteilung 
wählbar, die das 16. Lebensjahr vollendet haben. Der Jugendwart 
einer Abteilung wird von den 10 bis 20-jährigen Abteilungsmitgliedern 
mit einfacher Mehrheit gewählt.

Kandidatenvorschläge (auch Eigenbewerbungen) sind bitte bis  
6. Juni 2015 per E-Mail an den Sportwart der Fechtabteilung 
(chrille84@hotmail.com) zu richten.

Christopher Prohl,
Sportwart



Medaillenjagd geht weiter!
Der Jahresbeginn 2015 führte die TSV-Fechter wieder zu Wettkämpfen quer durch 
Deutschland. Neben den zahlreichen Berliner Turnieren standen u.a. Buchholz, 
Saalfeld, Bad Segeberg, Stuttgart, Bratislava, Moers, Friedrichshafen, Potsdam, 
Lübeck, Pritzwalk, Halle, Merseburg und Wroclaw auf dem Routenplan. Zu den 
vielen, und teilweise mehrfachen Pokal- und Medaillenträgern zählten diesmal: 
Paul Andritzki, Marc Garbe, Valérie Hörmann, Manuel Horstmann, Franziska 
Hortien, Manuel Libedinsky, Markus Praus, Christopher Prohl, Anna Reitschuster, 
Yannick Rosenbaum, Caitlin Stolte, Quinn Stolte und Phil Waszak. 

Alle Ergebnisse unter www.fechten-berlin.de !

TSV Degen-Junioren in Berlin Spitze!

Im März standen dann wieder die Berliner Meisterschaften der Junioren im Degen 
auf dem Programm. Der TSV Berlin-Wittenau war mit den meisten Fechtern am 
Start und erreichte auch die meisten Finalplatzierungen! 

Bei den Damen waren die Favoritinnen 
vom TSV Elisa Sodemann und Fenja 
Siebels leider nicht am Start. Die 
weiteren TSV-Fechterinnen füllten 
diese Lücke jedoch gut aus! Franziska 
Hortien kämpfte sich bis ins Finale 
und holte dort Silber! Svenja Eckert, 
Margareta Adomat und Valérie 
Hörmann verpassten nur knapp das 
Podest und belegten die Plätze 6-8.

Bei den Herren musste sich Vorjahres-
sieger Manuel Horstmann diesmal im 
Finale jedoch seinem Dauerkonkurrenten 
Filip Jarek vom FC Grunewald geschlagen 
geben. Diesmal also Vize-Meister! Dahinter 
reihten sich die weiteren TSV-Fechter Phil 
Waszak (3.), Manuel Libedinsky (5.) und 
Enrik Vandieken (6.) ein. 
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TSV dominiert auch in Merseburg!
Eine Woche später setzten die TSV 
Fechter ihren Erfolg bei den Int. Offenen 
Landesmeisterschaften von Sachsen-Anhalt 
in Merseburg fort. Die acht startenden 
Wittenauer konnten insgesamt sieben 
Medaillen abräumen! Was für eine Quote! 
Valérie Hörmann gewann den Wettbewerb 
der A-Jugend im Damendegen, Anna 
Reitschuster wurde hier 3., ebenso wie im 
Florett. Elisa Sodemann holte Bronze bei 
den Degen-Aktiven. Bei den Degen-Herren 
gab es Bronze für Manuel Libedinsky und 
Phil Waszak in der A-Jugend sowie Silber für 
Christopher Prohl bei den Aktiven.

Pokale beim Osterturnier!
Beim traditionellen Osterturnier in 
Oranienburg gingen wie jedes Jahr auch 
viele Turniereinsteiger an den Start. Vom 
TSV Berlin-Wittenau bestritten Carina 
Kurlus, Annette Alt, Gilles Adele, Jonathan 
Schneider, Moritz Schwarz und Cornelius 
Teßmer ihren ersten Wettkampf. Sie 
hatten eine Woche zuvor erfolgreich ihre 
Turnierreifeprüfung abgelegt. Alle konnten in 
Oranienburg wichtige Wettkampferfahrungen 
sammeln und auch schon erste kleine und 
große Erfolge für sich verbuchen. Weiter so!

Annette Alt konnte sich dabei bereits mit 
einem Pokal belohnen, sie wurde 3. im 
Damenflorett Jg. 2002! Weitere Pokale 
erkämpften sich die erfahrenen TSVler:

1.Platz: Benjamin Dithmar (Jg. 2003) und Quinn Stolte (Jg. 2004)
2.Platz: Cajus Kesler (Jg. 2001)
3.Platz: Caitlin Stolte (Jg. 2004), Julius Pering (Jg. 2003)

Gratulation an alle zu diesen tollen Erfolgen!
Christopher Prohl
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Fit und Gesund
16

95 Jahre – der Beweis für eine alte Weisheit: „Sport erhält jung“
Unser Robert feierte am 14. Februar 
2015 seinen 95. Geburtstag. Da war 
es natürlich Ehrensache, dass wir, 
seine „Donnerstagsgruppe“, wie 
jedes Jahr gemeinsam feierten, auch 
wenn Robert jetzt in Lichterfelde 
wohnt, ist uns kein Weg zu weit. In 
gemütlicher Runde, bei Kaffee und 
Kuchen, haben wir über die vielen 
tollen gemeinsamen Erlebnisse 
gesprochen. Herausragendes Er-
eignis war der 90. Geburtstag von 
Robert, denn da hatten wir ihm 
seinen Traum erfüllt, seine eigene 
Musik-CD zu produzieren.

(Für den 100´sten Geburtstag ist die Teilnahme bei „Deutschland sucht den 
Superstar geplant“ ;-))

Ein schönes Beispiel dafür, dass Sport verbindet und unser Seniorenkonzept 
tatsächlich lebt.

Andrea Last

Die „Donnerstagsgruppe“ aus dem Para: Christa, 2 X 
Gisela, Rosi und Andrea

HERZLICHE GLÜCKWÜNSCHE NACHTRÄGLICH!

Am 14.02.2015 feierte unser langjähriges Wassergymnastik-Mitglied ROBERT 
WOLFF seinen 95. Geburtstag! (siehe oben)

Nicht zu glauben, aber wahr: Unsere langjährige Wassergymnastik-Übngsleiterin 
LOTTI BINGER ist 80. geworden! Immer noch weiter aktiv, jetzt in der Gruppe von 
Sabine Fritz, hält auch sie sich fit & gesund! Alles Liebe und Gute für dich, liebe 
Lotti und weiter so!

Auch HELGA OTTERSTEIN kann auf stolze 80 Jahre zurück 
blicken und das sicher auch ein bisschen, weil Sport und 
eine nette Gemeinschaft sie gesund erhält. 

Unsere besten Wünsche und vor allem Gesundheit!

Martina Baier-Hartwig 
im Namen des gesamten TSV-Teams
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RÜCKEN-YOGA
Start: 08. Mai bis 10. Juli (nicht am 15.05.)
Zeit: Freitag 16.15 - 17.15 Uhr
Ort: Schönfließer Straße 12 a, 1.OG, 13465 Berlin-Frohnau

Yoga heißt Einheit, Verbindung, Harmonie und ist ein uraltes, ganzheitliches 
Übungssystem aus Indien um Körper, Geist und Seele ins Gleichgewicht zu 
bringen. Beim Rücken-Yoga nehmen wir keineswegs komplizierte Körperhaltungen 
ein. Wir achten auf das Wohlbefinden des Körpers und einen harmonischen 
Bewegungsfluss während wir üben. Jede Stunde besteht aus einem klar gegliederten 
Übungsprogramm mit Lockerungs-, Dehnungs- und Kräftigungsübungen aus dem 
Hatha-Yoga. In den Yogastellungen (Asanas) trainieren wir unser Gleichgewicht 
und die Konzentration. Wir üben dynamische Bewegungsabläufe (z.B. den 
Sonnengruß), machen manchmal auch Meditation und immer Entspannung am 
Ende der Stunde. Ich freue mich auf euch!

Angela Treder

ENERGY DANCE - PROBETRAINING
Ein Ganzkörpertraining, das eure Energie zum Tanzen bringt! Jeder kann 
leicht folgen, da sich die Bewegungsabfolgen langsam und fortlaufend fließend 
entwickeln - es müssen keine Schrittfolgen gelernt werden. Leichtigkeit, Fließen 
und Gelassenheit lösen Stress und Verspannungen - eine wunderbare Gelegenheit 
körperliches und seelisches Wohlbefinden zu erleben. ENERGY DANCE ist ein 
Sport, der sowohl Kraft, Ausdauer, Balance, Koordination und Rhythmus trainiert, 
also auch energetische Aspekte mit einbezieht. Es kann jeder mitmachen - 
unabhängig von Bewegungserfahrung, Gechlecht, Kondition und Alter. Also einfach 
vorbeikommen am Samstag, dem 13.06.2015 um 17 Uhr im Senftenberger Ring 
40A. (Bitte vorher kurz in der Geschäftsstelle anmelden!)

TRETROLLERFAHREN - wie früher, nur schöner!
Ihr habt wieder Gelegenheit es auszuprobieren, mit Beate und ihren Rollern.

Termine dienstags und donnerstags nach Absprache.

Auch die Vorankündigungen aus dem letzten ECHO für Frohnau gelten weiterhin, 
meldet euch einfach und schon geht‘s los!

SENIOREN-FITNESS DO 16.00-17.00 Uhr
RÜCKEN-FIT Do 17.00-18.00 Uhr

POWER-FITNESS-MIX 18.00-19.00 Uhr



18

Renates fitte Frauen!
Man könnte die 1. Gruppe auch „Wir um die 80“ nennen, doch lieber sagen die 
Damen: „Wir machen einfach FRAUENGYMNASTIK“ und das mit Renate Köster 
schon seit geschätzten 20 Jahren. Lustig und gesellig geht es zu. Es gibt sogar 
ein Sommer-Aktivitäten-Planungs-Komitee! Und wenn es mal zu flott ist, darf 
man sich auch kurz auf der Bank ausruhen. Die 2. Gruppe „Fit ab 50!“ ist noch 
aktiver: Auf der Matte oder mit heißem Rhythmus und vielen Kleingeräten geht es 
abwechslungsreich und mit viel Spaß zur Sache. Und wenn Renate auf einer ihrer 
vielen Reisen ist, dürfen andere Übungsleiterinnen auch mal eine ganz andere 
Stunde gestalten. Neue Teilnehmerinnen werden herzlich aufgenommen.

Liebe Renate, 

bleib fit & gesund, damit du uns noch lange als Übungsleiterin erhalten bleibst, denn 
zwei so gewachsenen und treuen Gruppen kann kaum ein anderer Übungsleiter 
gerecht werden!

Martina Baier-Hartwig

Projekte mit der MAX-Wohnungsbaugenossenschaft
Seit dem letzten Jahr gibt es eine sehr nette und fruchtbare Zusammenarbeit mit 
Frau Seyfarth und der MAX. Nach Ankündigung einer Hockergymnastikgruppe 
bei den Mietern, einer INFO-Probestunde in den MAX-Räumen und sogar dem 
Entgegennehmen von Anmeldungen im MAX-Büro sind jetzt regelmäßig 11 Damen 
in den Räumen der FLOTTEN LOTTE unter Leitung von Marion Nathan aktiv. Nun 
startet am 06.05.2015 bereits ein neues Projekt:

ENTSPANNUNGSÜBUNGEN UND BECKENBODENTRAINING
Das Angebot richtet sich an Frauen, die Spaß haben, alltagstaugliche 
Entspannungsübungen kennenzulernen und die ihren Beckenboden stärken 
wollen. Geübt wird auf der Bodenmatte.

mittwochs 10.00 bis 11.00 Uhr im Haus FLOTTE LOTTE, Senftenberger Ring 25

Auch Nicht-Max-Mitglieder sind bei freien Plätzen herzlich Willkommen!
Bitte voranmelden unter 415 68 67

AM ENDES DES WEGES IST FRIEDE!
1941-2015 Brigitte von Voigt

Jahrzehntelang war Frau von Voigt im Paracelsusbad bei der Wassergymnastik 
aktiv. Im Büdner Ring „turnte“ sie mit Andrea um „Fit im ALLTAG“ zu bleiben.

Wir fühlen mit den Angehörigen und werden sie vermissen!

Andrea, Martina und ihre Gruppe



Jiu Jitsu
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Hallo Sportfreunde,
 

ich hoffe ihr habt die Osterfeiertage gut überstanden und trainiert euch die leckeren 
Ostereier jetzt fleißig ab, denn vor den Sommerferien stehen die nächsten 
Gürtelprüfungen an. 

Trainingsausfall
Denkt bitte alle daran, dass am Samstag, dem 16.05.2015 das komplette Training 
ausfällt, weil die Schwimmabteilung ihren alljährlichen Sprint- und Staffeltag hat 
und die Halle auswärtigen Teilnehmern zum Übernachten dient. Aber da es genau 
der Samstag nach Himmelfahrt ist, können einige das lange Wochenende vielleicht 
auch ohne Training genießen. :-)

Drachenbootregatta
Wir suchen übrigens noch Teilnehmer ab ca. 16 Jahren für unser Drachenboot im 
September. Wer Interesse hat, meldet sich bitte bei mir. Wir beabsichtigen noch 
Geld einzusammeln, um ein zusätzliches Training zu finanzieren, denn wir fanden 
eine Trainingsstunde letztes Jahr etwas wenig. Auch wenn es in erster Linie nur um 
den Spaß geht. Von dem Geld soll auch noch ein Team-T-Shirt gedruckt werden. 
Also wer Lust hat oder nähere Infos möchte meldet sich bitte einfach bei mir.

Ansonsten wünsche ich uns allen weiterhin viel Spaß und wer uns mal besuchen 
kommen möchte ist herzlich eingeladen mitzumachen. 

Birgit Gowitzke
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Judoka beim Sumo-Turnier des Ju-Jutsu Verbandes

am 21.03.2015 fand in der Odersporthalle in Neukölln ein Sumo-Turnier statt, 
welches durch den Ju-Jutsu Verband Berlin ausgerichtet wurde. Leider war die 
Teilnehmerzahl unserer Kämpfer und Kämpferinnen sehr gering. Das finde ich sehr 
schade! 

Die, die jedoch den Weg dorthin gefunden hatten, leisteten Hervorragendes. Unsere 
Jüngste, Julia Welk, verwies alle anderen Kämpfer von der Matte und wurde so die 
„Sumo Königin“ dieses Turniers. Nur knapp verfehlte Maxim Will den Gang aufs 
Treppchen. Allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern an diesem Turnier gilt mein 
Dank und die Anerkennung für ihre Leistungen!

Trainingsreise nach Trappenkamp

In wenigen Wochen findet wieder unsere Sportreise nach Trappenkamp statt 
(23.05.-25.05.2015). Diesmal haben sich viele „Neue“ mit angemeldet. Aus diesem 
Grund wird am Sonntag, dem 10.05.2015 um 14:00 Uhr in unserer TSV-Halle 
ein Eltern“abend“ stattfinden. Ich bitte um rege Teilnahme, denn es geht um eure 
Kinder und deren Sicherheit.

Ralph Beutner



Leichtathletik

„Schneller, Höher, Weiter“

„Leicht“ kommt nicht von „Einfach“
Am 21. März 2015 nahmen sechs 
Leichtathletinnen der U14 am 
Schülercup des SV Preußen 
Berlin teil. Sie maßen ihr Können 
im 60-Meter-Sprint, Weitsprung, 
Kugelstoßen und 800-Meter-Lauf. 
Zum Abschluss rannten sie mit ihren 
Altersgenossinnen im Staffellauf um 
die Wette. Dabei zeigte sich, wie gut 
unsere Leichtathletinnen vorbereitet 
waren, wie groß aber auch die 
Konkurrenz ist. Trotzdem zeigten alle 
Teilnehmerinnen hohen Kampfgeist 
und Einsatzbereitschaft bei den oftmals 
hochemotionalen Wettkämpfen. 

Und wenn die  Eltern das nächste Mal noch mehr anfeuern, ist sicherlich auch ein 
Platz auf dem Siegerpodest möglich!

Dabei stehen neben den sportlichen Leistungen immer auch Spaß am gemeinsamen 
Trainieren und Teamgeist im Vordergrund! 

wollen die 60 Leichtathletinnen und 
Leichtathleten des TSV Wittenau auch in 
diesem Jahr kommen. Deshalb trainieren 
sie mit hohem Einsatz, aber auch viel 
Spaß, die unterschiedlichen Disziplinen 
der Leichtathletik vom Hochspringen über 
das Weitwerfen bis hin zum Schnell- oder 
Ausdauerlauf.  Zum Glück hat die Wintersaison 
bald ein Ende und das Training kann wieder 
im Stadion Finsterwalder Str. stattfinden. 

Die Mädchen und Jungen im Alter von 7 bis 
17 Jahren werden seit vier Jahren mit viel 
Engagement und Geduld von Veronika, Faras 
und Cedrik angeleitet.
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Gemeinsam sind wir besser
In den Osterferien fand, wie bereits im letzten Jahr, unser Trainingslager statt. Dieses 
Jahr fuhren wir vom 7. bis 10. April nach Radebeul bei Dresden, wo wir trainierten und 
gemeinsam unsere Freizeit verbrachten. Dafür hatten sich unsere Abteilungsleiterin 
Veronika und unser Übungsleiter Faras wieder ein abwechslungsreiches Programm 
ausgedacht. Wir trainierten unsere Koordination, athletische Disziplinen und 
Ausdauer. Abends machten wir es uns bei Gruppenspielen oder Grillen gemütlich. 
Einen Höhepunkt bildete das Training in der Schwimmhalle. Sowohl den Betreuern 
als auch den Kindern hat das Trainingslager viel Spaß gemacht. Trotz winterlichen 
Temperaturen und Frühsport! 

Vielen Dank dafür! 

Übrigens stammt das Wort „Athletik“ aus dem Griechischen und bedeutet 
Wettkampf. Die Leichtathletik steht für alles, was mit Laufen, Springen oder Werfen 
zu tun hat. Alles Disziplinen, bei denen keine schweren Gegenstände hochgehoben 
werden müssen. Aber wer beim Schülercup des SV Preußen dabei war, weiß, dass 
Leichtathletik eine ganz schön schwere Sache ist! 
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Milchzähne sind nicht für die Ewigkeit
So, wie die Kinder den Milchzahnathleten irgendwann entwachsen, so hat sich 
auch unsere Hella entschlossen, beruflich andere Wege zu gehen. Dank der 
Erfolgsgeschichte der letzten Jahre mit euch ist ihr der Entschluss sicher nicht leicht 
gefallen, aber wir respektieren ihn, danken ihr für ihr Engagement, ihre Kreativität 
und ihre Leidenschaft, die sie in dieses Projekt gesteckt hat, und wünschen ihr viel 
Glück, wo auch immer sie die Wege hinführen mögen.

Veränderungen bieten immer die Chance an ihnen zu wachsen. Und so 
nutzen wir die verbleibende Zeit ein neues, motiviertes und engagiertes Team 
zusammenzustellen, das euren Kindern wie gewohnt spielerisch und kreativ die 
Welt des Sports näher bringt und sie mit Abenteuerlandschaften und spannenden 
Aktionen in ihrer Entwicklung fördert. 

Wir bitten euch, die neuen Übungsleiter, die wir euch noch vorstellen werden, 
herzlich Willkomen zu heißen. 

Seid gespannt und lasst euch überraschen 
was die Zahnfee so alles bringt.

Susanne Jurchen für die Vereinsleitung

Wenn Menschen auseinander gehen, so sagen sie: Auf Wiedersehen!
Ernst von Feuchtersleben

 

Auch für mich ist es nun an der Zeit, mich von euch zu verabschieden. Zum 
30.06.2015 beende ich meine Tätigkeit als Projektleiterin der Milchzahnathleten.

Ich danke allen, die mich von Anfang an begleitet haben, allen die später dazu 
kamen und die sich haben von mir begeistern und anstecken lassen. Ich danke euch 
allen für wunderbare Jahre, für tolle Sportstunden, für eure Begeisterungsfähigkeit 
über den „normalen“ Sportbetrieb hinaus, für eure Teilnahme an Auftritten, 
Festen und Events, für eure grandiose Abstimmung zum FitMacher 2014  und 
vor allem danke ich euch dafür, dass ihr mir eure Kinder anvertraut habt. Egal 
ob Turnhallenübernachtung, Trainingscamps …, ihr wusstet eure Kinder in guten 
Händen. Ich wünsche euch allen nur das Allerbeste und für eure Kinder eine 
grandiose, sportliche und gesunde Zukunft. Und ich danke von ganzem Herzen 
meinen Helferlein, die mich immer unterstützt haben und ohne die alles nicht 
möglich gewesen wäre!

Auf Wiedersehen
Eure Hella Grundschok



Schwimmen
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Inklusives Schwimmfest der Berliner Wasserratten am 21.02.2015 
Gemeldet waren 14 weibliche und 2 männliche Teilnehmer, wobei die männlichen 
Teilnehmer sich wegen Krankheit abgemeldet haben. Wir waren mit den Jahrgängen 
von 2008 bis 2002 angetreten. Morgens um 09:00 Uhr trafen sich die Wettkämpfer 
und zwei Trainer, um gemeinsam mit der U-Bahn zur Holzmarktstraße zu fahren – 
von Müdigkeit keine Spur. Nach und nach trudelten auch die restlichen Teilnehmer 
ein und das Einschwimmen begann. Unsere jüngste Teilnehmerin Carolin (Jg. 
2008) musste gleich als erstes ran, wurde von Wolfgang gut motiviert, so dass sie 
auch gleich stolz mit einem ersten Platz glänzen konnte. Dies sollte Ansporn für den 
Rest der Mannschaft sein. Aber bevor die „Großen“ sich beweisen konnten, musste 
Carolin bereits ein zweites Mal schwimmen und heraus kam ein wunderbarer  
2. Platz. Endlich ging es mit den „Großen“ los, die sich Carolin als Vorbild nahmen. 
Es war stets ein Anfeuern, viele „Glück-Wünsche“ und natürlich auch die berühmten 
„Flöhe im Bauch“ vor dem Start. Aber alles zusammen betrachtet, und natürlich 
Dank an die Trainer für die fleißig geleistete Arbeit beim Training, hat es sich doch 
wirklich für uns gelohnt:

•	wir haben in 8 schwimmerischen Disziplinen teilgenommen, gewertet  
   wurde immer jahrgangsweise
•	 die schlechteste Platzierung war der 9. Platz, es gab aber noch immer  
   welche, die hinter unseren Schwimmern waren!
•	wir haben 11 x den „undankbaren“ 4. Platz errungen – nicht traurig sein,  
   manchmal war der Unterschied nur ein paar Hundertstel
•	 11 x durften sich unsere Schwimmer eine Bronze-Medaille umhängen
•	8 x gab es die silberne Medaille für uns
•	 und sage und schreibe ganze 5 x haben wir einen ersten Platz belegen  
   können – SUPER !!!

Herzlichen Glückwunsch allen Teilnehmern!!!

Selbst unsere neu dazugekommenen Wettkämpfer konnten mit ihren Leistungen 
glänzen und ihre Meldezeiten deutlich unterbieten, auch wenn es nicht immer für 
einen Podestplatz reichte. In der Gesamtwertung aller 10 teilnehmenden Vereine 
haben wir den 3.Platz belegt.

Es war ein gelungener Auftakt in die diesjährige Wettkampfsaison – macht weiter 
so!!!

Manuela Schiebold

Und rechts seht ihr, wie unsere Faschingfeier im Schwimmbad in diesem Jahr 
aussah. Hallo und Helau!
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Auf die Plätze! Fertig! Los!
Jedes Jahr, wenn sich der Winter langsam verabschiedet, schielen wir Tennisspieler 
gespannt auf die Wettervorhersage. Wann können wir aus der Halle endlich wieder 
raus auf den Platz?  Für dieses Jahr beschlossen wir, direkt nach Ostern den Gang 
auf den Platz zu wagen. Doch vor die Freuden hat der liebe Gott den Schweiß 
gestellt. 

Lufteinschlüsse heraus zu drücken. Auch 
wenn die Walze selbstfahrend ist, ist es 
schweißtreibend und hat noch so gar nichts 
mit Sport zu tun. Auf die so vorbereitete 
Fläche bringen wir anschließend frischen 
Sand auf und fegen ihn ein. Hier sind wieder 
viele helfende Hände gefragt. Parallel 
dazu werden die Netze und Seitenbande 
angebracht. In diesem Jahr haben wir die 
Arbeit am Wochenende 11./12. April hinter 
uns gebracht. Gleich in der folgenden 
Woche begann das erste Training auf dem 
neu eröffneten Platz.

Wenn mit keinem Frost mehr zu rechnen ist, 
müssen zuerst unsere vier Kunstrasenplätze 
wieder spieltauglich gemacht werden. Und 
jedes Jahr merken wir, dass der Aufwand dafür 
größer wird. Die Natur will die freie Fläche zurück 
erobern und so schiebt sich das Wurzelwerk 
benachbarter Pflanzungen immer wieder dicht 
an die Spielfeldgrenzen heran und hebt den 
„Spielteppich“ an. So manches Mal dürfen wir uns 
im Frühjahr wundern, welche Wege die Wurzeln in 
das Spielfeld finden. 

Wurzelbeseitigung und Unkrautjäten sind aber nur 
die Vorarbeiten. Mit einer rd. 600 kg schweren, 
motorgetriebenen Walze befahren wir anschließend 
das Spielfeld, um die im Winter entstandenen 

Das schönste ist aber eigentlich immer das „Anspielen“ des Platzes, wenn die 
Bälle geschlagen werden und jeder Absprung des Balles kritisch beobachtet wird: 
Springt der Ball richtig, ist der Boden eben, gibt es noch irgendwo Beulen im Belag? 
Und danach das gegenseitige Schulterklopfen – haben wir zusammen doch wieder 
irgendwie hingekriegt!
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Aus diesem Grund haben wir bereits Anfang des Jahres auf unserer außer-
ordentlichen Mitgliederversammlung eine Umlage zur „Platzerneuerung“ (oder 
„Platzsanierung“) beschlossen. Da wir uns als familienorientierte Abteilung  
verstehen und Tennis weiterhin für ALLE anbieten wollen, haben wir uns für 
eine gemäßigte Umlage entschieden, mit der wir ein Zeichen setzen wollen: 
„Ja, wir wollen einen neuen Tennisplatzbelag“. Die Umlage beträgt für Kinder 
und Jugendliche 12 Euro im Jahr und 24 Euro für Erwachsene. Diese Umlage 
soll nur für die Platzsanierung verwendet werden und darf nicht zweckfremd 
(z.B. zur Renovierung des Vereinshauses) verwendet werden. Wir erhoffen uns 
mit der Umlage zusätzliche Einnahmen von etwa 1.500 Euro im Jahr. Zurzeit 
werden Angebote eingeholt, um den Finanzierungsrahmen besser einschätzen zu 
können. Mit Hilfe zusätzlicher Gelder aus öffentlichen Fördermitteln und vielleicht 
auch Spenden und Sponsoring wird die Abteilungsleitung alles daran setzen, den 
Finanzierungsumfang und somit den Umlagebeitrag auch zukünftig möglichst klein 
zu halten. 

Des Weiteren ist es unser Ziel, unsere Mitgliedszahlen weiterhin zu erhöhen. So 
können wir unser Vorhaben am besten gemeinsam schultern.

Ralf Schwarz

Bei aller Freude darüber merken wir aber auch, dass die Plätze ihre besten Jahre 
hinter sich haben. Die Plätze gehen mittlerweile in ihr 25. Betriebsjahr, von 15 
Jahren Nutzungsdauer geht man bei dieser Art des Bodenaufbaus in der Regel nur 
aus. Das heißt, von Jahr zu Jahr werden die Instandhaltungsmaßnahmen größer, 
der Aufwand den Platz bespielbar zu halten, nimmt mit jedem Jahr deutlich zu. 
Aus diesem Grund steht bei uns das Thema „Platzerneuerung“ ganz oben auf der 
Agenda. Wir haben uns für die nächsten Monate vorgenommen, eine Finanzierung 
auf die Beine zu stellen, um in neue Plätze investieren zu können. 
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Für alle Interessierten des weißen Sports hier die Heimspiel-Termine der Saison 
2015. Wir sind mit einer Damen-, einer Herren-, und fünf Jugend-Mannschaften bei 
den TVBB-Verbandsspielen vertreten.

Fr    01.05.15    9.oo Uhr    u18/m    P2I.B01     TSV – Weißensee 2.
Fr    01.05.15    9.oo Uhr    u18/w    O2L.C02    TSV – Weißensee 2.
So   03.05.15    9.oo Uhr      He       G1L.C03    TSV – Brauerei 3.
Sa   09.05.15  14.oo Uhr      Da       A1L.A03     TSV – RW Großbeeren
Do   14.05.15    9.oo Uhr    u12       V1F.C06     TSV – Weißensee
Sa   30.05.15  14.oo Uhr    u10       S1C.A04     TSV – BW H´neuendorf
So   31.05.15    9.oo Uhr      He      G1L.C07     TSV – Bor. Friedr.`felde
Sa   06.06.15  14.oo Uhr      Da       A1L.A08     TSV – Vict.Bergm.Borsig
So   07.06.15    9.oo Uhr      He      G1L.C10     TSV – TC Bln.-Mitte
Sa   13.06.15    9.oo Uhr    u18/m   P2I.B08      TSV – TC Frier.`hain
Sa   20.06.15  14.oo Uhr    u10       S1C.A11     TSV – SHTC
So   21.06.15    9.oo Uhr    u12       V1F.C12     TSV – Süd05 Brdbg.
So   28.06.15    9.oo Uhr    u18/w   O2L.C13     TSV – GW Falkensee
Sa   05.09.15  14.oo Uhr    u10       S1C.A11     TSV – SHTC
So   06.09.15    9.oo Uhr    u14/w   Q2I.B09      TSV – Vict.Bergm.Borsig
Sa   19.09.15    9.oo Uhr    u14/w   Q2I.B02      TSV – TC Schwarz-Gold

Zuschauer sind gerne auf unserer Anlage gesehen!
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Hallo liebe Tischtennisfreunde,

wenn ihr diese Zeilen lest, ist die Saison für unsere Mannschaften vorüber. Oder 
zumindest für die meisten, denn die 1. Herrenmannschaft hat wie auch im letzten 
Jahr die Chance, in die Bezirksliga aufzusteigen. Sollten sie im letzten Saisonspiel 
mindestens einen Punkt erkämpft haben, so steht am 9. Mai die Relegation an. 
Wir drücken alle ganz fest die Daumen, dass es klappt und wir nächste Saison mit 
einer Mannschaft in der Bezirksliga antreten können.

Weit weniger erfolgreich lief die Saison leider für die 2. und 3. Herrenmannschaft. 
Beide wurden am Ende der Saison Tabellenletzter und steigen somit jeweils eine 
Liga ab (Kreisliga bzw. 2. Kreisklasse). Vielleicht ist ja der direkte Wiederaufstieg 
möglich.

Die 4. Herrenmannschaft hat am Ende der Saison einen gesicherten Platz im 
Mittelfeld der 4. Kreisklasse sicher. Hier amüsiert uns Marcel Lucas immer mit 
lebhaften und ausführlichen Spielberichten in unserem Gästebuch.

Unsere Jugendmannschaften konnten sich ebenfalls im Mittelfeld platzieren. Die 
A-Schüler schafften es am Ende der Saison auf den 4. Platz (von 6) und unsere 
B-Schüler/innen auf den 3. (von 5), wodurch der Aufstieg nur knapp verfehlt wurde.

Alles in allem also eine eher durchwachsene Saison, in der ein Aufstieg unserer 1. 
Herrenmannschaft vielleicht – wenn auch nur ein klein wenig – über die 2 Abstiege 
hinwegtrösten kann.

Für alle, denen der Mittwochabend als Trainingstermin immer am liebsten war, 
habe ich gute Neuigkeiten! Seit dem 13.04. steht uns die Sporthalle der Bettina-
von-Arnim-Schule im Senftenberger Ring wieder zur Verfügung! Hoffentlich 
sehen wir uns dort zahlreich wieder! Und einen wichtigen Termin müsst ihr euch 
unbedingt in euren Terminkalendern freihalten! Voraussichtlich werden am 06. Juni 
die Vereinsmeisterschaften unserer Abteilung mit anschließendem gemeinsamen 
Grillen stattfinden! Hierfür könnt ihr euch bei unserem Sportwart Marcel Schwartz 
an- bzw. abmelden, damit besser geplant werden kann!

Christopher Przydatek
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Fleißige Wettkampfturnerinnen
Carolina Beckmann wurde in 2014 Siegerin der 1. Gruppe der Wettkampfriege 
der Turnerinnen der Jahrgänge 2003 und jünger mit 106 Teilnahmen an Training, 
Wettkämpfen, Veranstaltungen….

Saskia Stachelhaus wurde Siegerin der 2. Gruppe der Jahrgänge 2002 und älter
mit 133 Terminen für den TSV Berlin-Wittenau. Saskia wird diese vielen Teilnahmen 
in 2015 jedoch nicht wiederholen können, da sie ab Mitte April ein Praktikum in 
Stuttgart beginnt. Viel Erfolg für deine berufliche Zukunft! 

Jugend trainiert
für Olympia
Die Turnerinnen des Romain-
Rolland-Gymnasiums sind 
Landessieger im WK II. 

Herzlichen Glückwunsch!

v.l.n.r. Debora Röser, Julie Hervé, 
Lisbeth Nordmeyer, Lily Becker, 

Annika Nordmeyer

Ligasaison hat begonnen
Sechs Mannschaften mit je 6-8 Turnerinnen der Wettkampfriege weiblich starten in 
diesem Jahr in unterschiedlichen Ligen. 

Im letzten Jahr wurden vom TK-Gerätturnen in Berlin die Verbandsliga, Oberliga 
1-3 und die Landesliga in die Berliner Turnliga 1-6 umbenannt. Unsere zwei 
Mannschaften in der Jugend- und Frauenliga turnen weiter mit dieser Bezeichnung. 

Für alle Beteiligten ist diese neue Berliner Turnliga ungewohnt. Alle Mannschaften 
hatten bisher einen Wettkampf mit unterschiedlichen Leistungen. Im Mai versuchen 
wir gestärkt in die 2. und 3. Runde zu gehen. Seid fleißig und regelmäßig beim 
Training!
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Luis startet erfolgreich am Olympiastützpunkt

Seit dem Herbst 2014 besucht unser Turner Luis 
Lenhart die 3. Klasse am Olympiastützpunkt 
in Hohenschönhausen. Das heißt jeden Tag 
Training nach der Schule, sowie auch mal einige 
Einheiten vor dem Unterricht, oder am Abend. 
Am Wochenende geht es dann nach Hause, aber 
auch oft zu Wettkämpfen in Berlin oder in andere 
Bundesländer. Trotz dieser enormen Belastung hat 
Luis sehr viel Spaß und ist mit sehr viel Ehrgeiz dabei. 
Prompt wurde dies mit den ersten Podiumsplätzen 
belohnt: Am 05.07.2014 wurde er in der AK 8 
Berliner Vizemeister im Mehrkampf, sowie Berliner 
Einzelmeister in einigen Disziplinen. Am 27.09.14 
wurde der Traum vom oberen Treppchen wahr und 
er gewann den BTB-Pokal! Wir gratulieren herzlich!

2 Meistertitel bei Berliner Einzelmeisterschaft
Am 22.03.15 fanden die Wettkämpfe in Hohenschönhausen in der Turnhalle des 
Bundesstützpunktes statt, da wo sonst die Nationalturner ihre Übungen vorbereiten.
Der Wettkampf verlief zügig und unsere Turner zeigten, was zuvor trainiert wurde. Im 
Wettkampf der 16-jährigen turnte Pascal , nach zwei Stürzen an den ersten beiden 
Geräten, sauber und sicher und wurde souverän Berliner Meister! Moritz startete 
im Kürsechskampf der 12-jährigen, ohne Probleme zeigte er die neu erlernten 
Elemente und wurde auch Berliner Meister! Zeitgleich fand ein Rahmenwettkampf 
in den Pflichtübungen der P6 statt, diese beinhalten hervorragende Grundelemente 
auf dem Weg zur Kür. Hier erturnte sich Hauke einen 3. Platz auf dem Treppchen, 
sowie Leon den 5. und Joshi den 6.Platz! Herzlichen Glückwunsch euch allen.

Astrid Schumann

Termine:

25. / 26.04.2015 Frühjahrscup der Mehrkämpfer in Schöneberg
April/ Mai            Berliner Turnliga und Jugend-/ Frauenliga
03.05.2015         Große TSV-Fahrrad-Rallye
13.06.2015         Berliner Mehrkampfmeisterschaften
28.06.2015         Kindermehrkampftag 
24.01.2016         Feuerwerk der Turnkunst; Mercedes Benz Arena
	               Vorzugskarten (nur noch 19.00 Uhr) für 15,- € zu bestellen
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Die Turner/innen freuen sich über ihre neue Jacken!

Jahrestreffen der Übungsleiter und Vorturner der Turnabteilung
Ca. 30 Trainer-/innen und Vorturner-/innen trafen sich zu einer sportlichen Runde
unter Anleitung von Christina Bodin in der Waldorfschule. Viele neue praktische 
Ideen bekamen wir und hatten alle viel Spaß.

Herzlichen Glückwunsch!

Unser Mitglied, MARIANNE FISCHER, ist vor nicht 
allzu langer Zeit stolze 80. Jahre jung geworden. Seit 
42 Jahren turnt sie bei uns und wird damit hoffentlich 
auch nicht so bald aufhören.

Herzlichen Glückwunsch nachträglich. 
Wir wünschen vor allem Gesundheit!  



Art of Dance Company
Sabine Unterhofer - (030) 567 333 64 - artofdance@gmx.de

Badminton
Christina Ulbrich - (030) 415 85 26 - info@tsv-berlin-wittenau.de 

Ballett - Wittenauer Ballettratten
Angela und Patricia Stöbener - (030) 415 83 93 - stoebia@zedat.fu-berlin.de

Bogensport
Ingo Schumann - (030) 409 149 28 - inschu@kabelmail.de

Boogie-Woogie - Boogie Club Berlin
Katy Lather -  0177 / 746 46 08 - boogie-club-berlin@web.de

Cheerleading - Diamonds
Catrin Orgel - (030) 936 25 530 - coach-catrin@hotmail.de

Fit & Gesund
Martina Baier-Hartwig - (030) 415 68 67 - Baier-Hartwig@tsv-berlin-wittenau.de

Fechten
Christian Peters - (030) 455 50 66 - christian@geib-peters.de

Freizeitsport
Axel Grundschok - (030) 495 67 20 - familie-grundschok@t-online.de

Jiu Jitsu
Andreas Gleisberg -  0173 / 212 33 03 - andreas.gleisberg@jiu-jitsu-berlin.de

Judo
Ralph Beutner - (030) 406 16 57 - ralph.beutner@arcor.de

Leichtathletik
Veronika Reichert - (030) 284 57 240 - veronika.reichert@web.de

Majoretten - Twirling
Hannelore Selent - (030) 431 78 95 - selent@web.de

Milchzahnathleten
Hella Grundschok - (030) 495 67 20 - familie-grundschok@t-online.de

Reha-Sport +
Stephanie Panzig - (030) 403 95 158 oder 0157 / 51093817  - rehasport@tsv-berlin-wittenau.de

Schwimmen
Kai Schiebold - (030) 403 83 74 - schwimmen@tsv-berlin-wittenau.de

Tauchen - TSV-SUB Diving Team
Jens Koch - (030) 674 61 030 - tauchen@kochjens.net

Tennis
Ralf Schwarz -  0176 / 518 72 923 - tsv-wittenau-tennis@gmx.de

Tischtennis
Holger Hackmann - (030) 431 26 02 - info@tsv-berlin-wittenau.de

Turnen
Brigitta Sandow - (030) 364 97 77 - brigitta.sandow@btfb.de

Ansprechpartner der Abteilungen
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Geschäftsstelle
Senftenberger Ring 53
13435 Berlin
Tel.: 030 / 415 68 67
Fax: 030 / 415 71 68
E-Mail: info@tsv-berlin-wittenau.de

Geschäftszeiten:
Di, Mi, Do  8:30 - 12:00 Uhr
Mi            16:00 - 18:00 Uhr
in den Ferien: nur Mi  9:00 - 18:00 Uhr

Vorstand
Johann Müller-Albrecht
1. Vorsitzender
mueller-albrecht@tsv-berlin-wittenau.de

Hans-Joachim Möbes 
Verwaltung und Finanzen
moebes@tsv-berlin-wittenau.de

Bankverbindung:  
Berliner Volksbank  
BLZ 100 900 00  
Konto-Nr. 7 363 560 002
IBAN: DE79 1009 0000 7363 5600 02

Mehr Infos zum Verein und zu den Abteilungen, Termine und Aktuelles unter

www.tsv-berlin-wittenau.de
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Art of Dance * Badminton * Ballett * Bogensport * Boogie-Woogie 
Cheerleading * Fechten * Fit und Gesund * Freizeitsport * Jiu Jitsu * Judo 

Leichtathletik * Majoretten * Milchzahnathleten * Reha-Sport+  
Schwimmen * Tauchen * Tennis * Tischtennis * Turnen


